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WWWOOORRRTTT   DDDEEESSS   PPPFFFAAARRRRRREEERRRSSS   

 

 

LLiieebbee  FFrreeuunnddee!!  
 

Da gibt es eine alte Geschichte, die von einem Mann erzählt, der Mitleid 

mit den Raupen hatte. Diese plagen sich Stunde um Stunde vorwärts, um 

mühselig die Stängel zu erklettern und ihr Fressen zu suchen, ohne eine 

Ahnung von der Sonne, dem Regenbogen und den Liedern der Nachtigall 

zu haben. 

Wenn die Raupen nur erahnen könnten, was ihnen einmal als 

Schmetterlinge blühen wird, so denkt sich der Mensch, sie würden froher 

und zuversichtlicher sein, mit mehr Hoffnung ihr Dasein fristen. 

Sie würden erkennen, das Leben besteht nicht nur aus Fressen und der 

Tod ist nicht das Letzte. So versucht er ihnen zu sagen, wie frei wie 

schön sie sein werden und dass sie eines Tages ihre Schwerfälligkeit 

verlieren. 

Aber die Raupen verstanden ihn nicht. Das Zukünftige, das 

Schmetterlingshafte lässt sich eben in der Raupensprache nicht 

ausdrücken. So versucht er Vergleiche zu finden; es wird sein wie auf 

einem Feld voller Kraut. Da nicken sie nur und fressen endlos weiter. Als 

er von einem Puppensarg redete, dass er nicht das Letzte sei, weil sie sich 

verwandeln würden, sie würden über Nacht Flügel bekommen und sie 

würden leuchten wie Gold und in allen Farben schillern, da sagten sie: 

Lass uns in Ruhe! Hau ab! Du spinnst! Du hältst uns nur vom Fressen ab! 

So erging es schon Jesus Christus mit seiner Botschaft und dies ist bis 

heute so! Dennoch; ob wir es glauben oder nicht - den neuen Himmel 

und die neue Erde wird es geben! 

Das meint wieder einmal ihr Pfarrer Helmut Gatterer. 
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Die Vesper ist das Abendgebet der katholischen Kirche. 
Weltweit werden die gleichen Psalmen gesungen und 
die gleichen Stellen aus der Heiligen Schrift gelesen. 
 
Montag, 4. März 2013 - 18.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Maria am Gestade 
 
Wir laden herzlich dazu ein, sich an diesem 
weltumspannenden Gebet  zu beteiligen,  aus dem 
Getriebe des Alltags auszusteigen und durch die 
rhythmischen Psalmgesänge zur Ruhe zu kommen.  
 
************************************************************ 
 

 
  

PPaallmmbbuusscchheennbbiinnddeenn  
am Freitag, 22. 03. 2013, ab 

14.00 Uhr im Pfarrsaal 
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„MUTTERSÖHNCHEN“ 

 

laut Programm „...eine feine kleine Komödie 
über Männer am Rande der Nabelschnur...“  

von Manfred Schild. 
 

Wir treffen uns am Dienstag, dem 12.3.,  
um 19 Uhr 30, im Kellertheater. 

Eintritt: € 18,-- 

 
Wir hoffen, damit euren Geschmack zu 

treffen! 
Euer Frauentreffteam 

 
Bitte meldet euch bis spätestens Mittwoch,  
dem 6.3., bei Angelika (0650-3640821) an. 
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**********WWaallllffaahhrrttssmmeessssee**********  

  in unserer 

WWWaaallllllfffaaahhhrrrtttssskkkiiirrrccchhheee   

                     MMMeeennntttlllbbbeeerrrggg   

  

        „„MMaarriiaa  aauuff  ddeerr    

                GGaallllwwiieess““ 

  

          Freitag, 15. März 2013 

 

 
 

miteinander feiern... 
           miteinander beten... 
                  miteinander singen...  

Der Rosenkranz 
wird um 19.00 Uhr gebetet,  
anschließend feiern wir um  

19.30 Uhr Eucharistie 

**********WWaallllffaahhrrttssmmeessssee**********  
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EEiinnllaadduunngg  
                         zur    
HHooaannggeerrttssttuubbmm  

       am Mittwoch,  
 

                20. März 2013 
        um 14.00 Uhr, im Pfarrsaal! 

              Euer Hoangertstubmteam 

                     freut sich schon  

                         wieder auf euch.   
 

Achtung: Montag 4. März Einkehrtag 

in Eben am Achensee - Abfahrt. 09.00 h 

vor der Pfarrkirche 
 

  Nehmt gerne auch  

  eure Freunde mit! 
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24. MMäärrzz  22001133  -- 

Beginn: 09.20 Uhr 
Palmsegnung vor dem  
Kindergarten - anschließend Einzug in die 

Pfarrkirche zur Familienmesse mit 
dem Kinderchor  

 

********************** 

******* 
Nach dem Gottesdienst laden wir herzlich ein zum 

 
 

und zum 

 

 
 
 
 

Selbstgebasteltes unserer 

Jungscharkinder wird zum 
Verkauf angeboten. 

 

Der Reinerlös ist für die Jugendarbeit in unserer 

Pfarrgemeinde bestimmt! 
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WWiirr  llaaddeenn  eeuucchh  aallllee    
– egal ob groß oder klein – egal ob jung 

oder alt –  
zum  

 

 

 

 

 

 

ein. 

JJJuuugggeeennndddkkkrrreeeuuuzzzwwweeeggg   
 

am Mittwoch, 27. März um 05.30 Uhr 

im Sieglanger vor der 
Pfarrkirche. 

 

Der Jugendkreuzweg beginnt heuer wieder vor der 

Pfarrkirche im Sieglanger. Wir werden eine kleine 

Runde gehen und an verschiedenen Stationen an das 

Leiden und Sterben Jesu Christi gedenken. 

Anschließend laden wir recht herzlich zu einem 

gemeinsamen Frühstück im Pfarrsaal ein. 
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SA 23. Feber: Fest des Hl. Polykarp 
 17:30 Beichte 
 18:00  Kreuzwegandacht 
 18:30  Messfeier   für die Pfarrgemeinde 
 

SONNTAG, 24. Feber 2013 * 2. FASTENSONNTAG 
************************************************************ 
 09:30  Messfeier   Michael Stotter 
 18:30  Messfeier   Eugen Zangerl 
 

MO 25. Feber: Montag der 2. Fastenwoche 
 18:00  Kreuzwegandacht 
 

DI 26. Feber: Dienstag der 2. Fastenwoche 
 08:00  Messfeier   für alle Kranken 
 

MI 27. Feber: Mittwoch der 2. Fastenwoche 
 08:00  Morgenlob 
 

DO 28. Feber: Donnerstag der 2. Fastenwoche 
 19:30  Anbetung bis 20:30 h 
 

FR 1. März : Freitag der 2. Fastenwoche 
 18:00  Rosenkranz in der Pfarrkirche. 
 18:30  Messfeier   in einem besonderen Anliegen 
 

SA 2. März : Samstag der 2. Fastenwoche 
 17:30  Beichte 
 18:00  Kreuzwegandacht 
 18:30  Messfeier   Helene Lorenzi 
 

SONNTAG, 3. März  2013 * 3. FASTENSONNTAG 
********************************************************** 
 09:30 Messfeier für die Pfarrgemeinde 
 18:30 Messfeier Familie Novy 
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MO 4. März:  Fest des Hl. Kasimir 
 18:00  Vesper 
 

DI 5. März:  Dienstag der 3. Fastenwoche 
 08:00  Messfeier   in besonderer Meinung 
 

MI 6. März:  Fest des Hl. Fridolin von Säckingen 
 08:00  Morgenlob 
 

DO 7. März:  Fest der Hll. Perpetua und Felizitas 
 18:00  Anbetung bis 18.30 h 
 

FR 8. März:  Fest des Hl. Johannes von Gott 
 18:00  Rosenkranz in der Pfarrkirche 
 18:30  Messfeier 2. Jahrtag Franz Gstrein 
 

SA 9. März:   Fest des Hl. Bruno von Querfurt 
 17:30  Beichte 
 18:00  Kreuzwegandacht 
 18:30  Messfeier   Ida Vollgruber / 1. Jahrtag Walter Oberger 
 

SONNTAG, 10. März  2013 * 4. FASTENSONNTAG 
************************************************************ 
 09:30  Messfeier   Adolf Scheucher  / Pfarrgemeinde 

 18:30  Messfeier   Eugen Zangerl 
 

MO 11. März: Montag der 4. Fastenwoche 
 18:00  Kreuzwegandacht  
 

DI 12. März: Dienstag der 4. Fastenwoche 
 08:00  Messfeier   für alle Leidenden 
 

MI 13. März: Fest Mittwoch der 4. Fastenwoche 
 08:00  Morgenlob 
 

DO 14. März: Fest der Hl. Mathilde 
 18:00  Anbetung bis 18:30 h 
 

FR 15. März: Fest des Hl. Klemens Maria Hofbauer 
 19:00  Rosenkranz in der Wallfahrtskirche 
 19:30  Wallfahrtsmesse  in einem besonderen Anliegen 
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SA 16. März: Samstag der 4. Fastenwoche 
 17:30  Beichte 
 18:00  Kreuzwegandacht 
 18:30  Messfeier  Engelbert Holzknecht / Viktor Spöck 
                1. Jahrtag Bruno Strasser 
 

SONNTAG, 17. März  2013 * 5. FASTENSONNTAG 
************************************************************ 
 09:30  Messfeier  Verstorbene Angehörige der  

                   Familien Kolb und Plörer  
 18:30  Messfeier  Viktoria Liensberger /  

        Josef und Anna Scheidle / Pfarrgemeinde 
 

MO 18. März: Fest des Hl. Cyrill von Jerusalem 
 18:00  Kreuzwegandacht 
 

DI 19. März: Fest des Hl. Josef 
 08:00  Messfeier  Josef Außerlechner 
 

MI 20. März: Mittwoch der 5. Fastenwoche 
 08:00  Morgenlob 
 

DO 21. März: Donnerstag der 5. Fastenwoche 
 18:00  Anbetung bis 18.30 h 
 

FR 22. März: Freitag der 5. Fastenwoche 
 18:00  Rosenkranz in der Pfarrkirche 
 18:30  Messfeier  Eugen Zangerl 
 

SA 23. März: Fest des Hl. Turibio von Mongrovejo 
 17:30  Beichte 
 18:00  Kreuzwegandacht 
 18:30  Messfeier   Elfriede Pfurtscheller  
 

SONNTAG, 24. März  2013 * PALMSONNTAG 
****************************************************** 
 09:20 Palmsegnung 
 09:30  Messfeier   Maria Pichler / Familie Novy 

 18:30  Messfeier   Verstorbene der Familie Auer / 

        Pfarrgemeinde 
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MO 25. März: Montag der Karwoche 
 18:00  Kreuzwegandacht 
 

DI 26. März: Dienstag der Karwoche 
 08:00  Messfeier  Eugen Zangerl 
 

MI 27. März: Mittwoch der Karwoche 
 05:30  Kreuzweg der Jugend 
 

DO 28. März: GRÜNDONNERSTAG 
 19:00  Gründonnerstagsliturgie 
 

FR 29. März: KARFREITAG 
 15:00  Kreuzwegandacht in der Pfarrkirche 
 19:00  Karfreitagsliturgie mit Kommunionfeier 
 

SA 30. März: KARSAMSTAG 
09:00 - 15:00  Anbetung beim Heiligen Grab 
 19:00 Osternachtliturgie mit Feuersegnung, 

   Osterlob, Wortgottesdienst, Taufwasserweihe  
   und Eucharistiefeier  Jahrtag Franziska Mair und 

              Karl Holzmann 

   Segnung der Osterspeisen - Agape 
 

SONNTAG, 31. März  2013 * OSTERSONNTAG 
******************************************************** 
 09:30  Messfeier   für die Pfarrgemeinde 

 18:30  Messfeier Verstorbene der Familie Auer 

 

MO 1. April:  OSTERMONTAG 
 09:30  Messfeier   für alle Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
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Gottesdienste zu Ostern 
 

Palmsonntag:  09.20 Uhr Palmsegnung anschl.  

Palmprozession zu Kirche 

09.30 Uhr Messfeier in der Kirche 

18.30 Uhr Messfeier 
 

Mi. der Karwoche:  05.30 Uhr Kreuzweg der Jugend 
 

Gründonnerstag:  19.00 Uhr Gründonnerstagliturgie mit 

anschließender Übertragung des Allerheiligsten  
 

Karfreitag:  15.00 Uhr Kreuzwegandacht  

in der Pfarrkirche  

19.00 Uhr Karfreitagsliturgie 
 

 

Karsamstag: 09.00 Uhr – 15.00 Uhr Anbetung am hl. Grab 

19.00 Uhr Feier der Osternacht mit Chor  

(Segnung des Osterfeuers, Osterlob, Wortgottes- 

feier, Tauferneuerung, Eucharistiefeier,  

Speisensegnung) anschl. Agape vor der Kirche 
 

   Ostersonntag:  09.30 Uhr Osteramt 

   18.30 Uhr Osteramt  
 

 Ostermontag:  09.30 Uhr Messfeier 
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Unvollendete Symphonie 
 

Ein Vorstandsmitglied eines Großunternehmens hatte Konzert-

karten für Schubert’s „Unvollendete Symphonie“ bekommen.  

Er war verhindert und gab die Karten seinem Fachmann für Arbeits-

studien und Personalplanung. 
 

Am nächsten Morgen fragte das Vorstandsmitglied den Mitarbeiter, wie 

ihm das Konzert gefallen habe. Und anstelle einer Pauschalkritik 

überreichte ihm der Experte für Arbeitszeitstudien und Personal-

planung ein Memorandum, in dem es hieß: 
 

Für einen beträchtlichen Zeitraum hatten die vier Oboe-Spieler nichts zu 

tun. Ihr Part sollte deshalb reduziert, ihre Arbeit auf das ganze Orchester 

verteilt werden. Dadurch würden auf jeden Fall gewisse Arbeitszusam-

menballungen eliminiert werden. 
 

Alle zwölf Geiger spielten die gleichen Noten. Das ist unnötige Doppel-

arbeit. Die Zahl dieser Gruppe sollte drastisch gekürzt werden.  
 

Falls wirklich ein großes Klangvolumen erforderlich sein sollte, kann 

dies durch elektronische Verstärker erzielt werden. 
 

Erhebliche Arbeitskraft kostet das Spielen der zweiunddreißigstel-Noten. 

Das ist eine unnötige Verfeinerung.  

Es wird deshalb empfohlen, alle Noten auf- beziehungsweise 

abzurunden. Würde man diesem Vorschlag folgen, wäre es möglich, 

Volontäre und andere Hilfskräfte einzusetzen. 
 

Unnütz ist es, dass die Hörner genau jene Passagen wiederholen, die 

bereits von den Saiteninstrumenten gespielt wurden. Würden alle 

überflüssigen Passagen gestrichen, könnte das Konzert von 25 Minuten 

auf 4 Minuten verkürzt werden.  
 

Hätte Schubert sich an diese Erkenntnisse gehalten, wäre er wahr-

scheinlich im Stande gewesen, seine Symphonie zu vollenden. 
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Freude Schöner Götterfunken 
 
 

Freuden bleiben dir nicht, 
sondern entweichen im Fluge. 

Halte mit beiden Händen sie fest 
und mit ganzer Umarmung. 

Martial 
 

Spiel und Freude sind die zwei Seiten einer Münze. 

Sie zu missachten heißt, auf Reichtum zu verzichten. 

Tertullian 
 

Ein Leben, das Freude macht, 

bietet zu jeder Zeit 

unzählige Gelegenheiten zum Frohsinn. 
Ernst Ferstl 

 

Die Menschen sollen einander bei den Händen fassen 
und nicht nur gut sein, sondern auch froh. 

Jean Paul 
 

Fröhlichkeit und Ernst müssen Obacht geben, 

damit der Ernst fröhlich 

und die Fröhlichkeit ernsthaft abschließt. 
Robert Walser 

 

Fröhliches Lachen ist eine der schönsten Künste von allen,  
die man üben kann. 

Otto von Leixner 
 

Wir empfinden oft Genugtuung und zu selten Freude. 

Man hört es an unserem Lachen. 
Nikolaus Cybinski 
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Der Pfarrkirchenrat 
 

wurde mit 1.1.2013 für die nächsten fünf Jahre neu bestellt. Folgende 

Mitglieder gehören unserem Pfarrkirchenrat an: 

Vorsitzender:  

Pfarrer Msgr. Cons. Helmut Gatterer  

Mitglieder:  

Siegfried Schneider  

Dr. Klaus Nuener  

Gerhard Achammer  

Dipl.Ing. Philipp Stoll  

Günther Thomann  

Hubert Thonhauser  

************************************************** 
 

 

HHAAUUSSSSAAMMMMLLUUNNGG  MMÄÄRRZZ  --  22001133  

Unterwegs zum Menschen 
Im März ist es wieder soweit:   
Rund 2.500 Freiwillige machen sich auf und gehen im Namen 
der Caritas von Tür zu Tür. Die Haussammler- und 
Haussammlerinnen sind wieder unterwegs. 
Bitte weisen Sie die HaussammlerInnen nicht ab, sondern helfen 
auch Sie mit Ihrer Spende! Sie kommt Menschen in Tirol zu Gute, 
die in Not geraten sind  
und unsere Hilfe brauchen.  
Danke für Ihre offenen Augen, Ihre offenen Ohren und Ihr offenes 
Herz. 
Danke für Ihre Solidarität. 
 

Spendenkonto: Raiffeisen-Landesbank Tirol Kontonummer 670.950,  
BLZ 36.000 Kennwort: Haussammlung 2013 

Danke für Ihre Hilfe! 
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Vorankündigung 

FFEERRIIEENNLLAAGGEERR  22001133  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Es freut mich euch mitteilen zu dürfen, dass auch heuer in 

unserer Pfarre wieder ein Sommer-Ferienlager von  

Samstag, den 06. Juli bis Samstag den 13. Juli 2013 

stattfindet.  

Diesmal führt uns das Lager nach Hopfgarten in Tirol zu 

einem wunderschönen großen Jugendhaus mit Platz für ca. 40 

Kinder im Alter von 8 bis 15 Jahren.  

Weitere Informationen und ein Anmeldeformular finden Sie in 

der nächsten Pfarrbriefausgabe!  

  Stefanie Oberguggenberger & das Lagerteam 
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              Zweigstelle  
       Maria am Gestade 

 
Wir sind eine von 204 Zweigstellen des Katholischen Familienverbandes Österreichs 

www.familie.at und haben die Aufgabe, die Mitgliedsfamilien in unserem Stadtteil 

Sieglanger, Klosteranger und Mentlberg zu betreuen.  

Wir organisieren verschiedene Aktivitäten mit dem Ziel, die Gemeinschaft zu fördern, 

uns miteinander weiterzubilden, gemeinsam den Glauben zu vertiefen und einander  

zu helfen.  

Im Jahr 2013 sind folgende Veranstaltungen geplant oder haben bereits stattgefunden: 

 

27. Jänner Lichtmessfeier für alle Neugetauften in unserer Pfarre 

27. April  Walderlebnistag 

3.- 13. Juni Fahrradprüfung  

Juli  finanzielle Unterstützung des Ferienlagers 

September Spielefest 

Oktober  Erntedank-Pfarrkaffee   

30. November Teeausschank nach der Adventkranzsegnung 

 

Wir informieren Sie über unsere aktuellen Veranstaltungen im Pfarrbrief, auf der 

Homepage www.pfarre-mariaamgestade-ibk.at  sowie durch spezielle Flugzettel.  

Wir freuen uns natürlich, wenn Sie Interesse an unserer Arbeit haben und als 

Mitgliedsfamilie unserer Zweigstelle beitreten. Anmeldungen erhalten Sie bei unseren 

Veranstaltungen und bei jedem unserer Vorstandsmitglieder. Der Mitgliedsbeitrag 

von  

€ 15,-- pro Jahr und Familie 

kann entweder auf das Konto IBAN: AT73 1600 0001 1104 4538 bei der BTV oder 

in bar an eines unserer Vorstandsmitglieder bezahlt werden.  

Unsere Vorstandsmitglieder: 

Kassier:                     Mag. Gotthard Ringler  

Kassier-Stellvertreter: Günther Thomann  

Schriftführerin:           Claudia Thomann  

Beirat:                       Marianna Fucik  

                                 Alexandra Pichler  

                                 Sabine Pichler  

                                 Hege Strasser  

Geistlicher Assistent:   Pfarrer Msgr. Cons. Helmut Gatterer  

 
  

http://www.familie.at/
http://www.pfarre-mariaamgestade-ibk.at/
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HHeeiitteerree  SSeeiittee…………  
 

HUMORIGES 

 

Das Städtchen der Haller an Heiland besitzt, ein Ähndl von Gröden, der 

hat ihn geschnitzt.  
 

Die Haller, die feiern die Himmelfahrt auch, da fahrt auf der Heiland nach 

uraltem Brauch.  
 

Ist die Vesper zu End, das Tedeum vorbei, geht an der Spektakel in der 

Kirche aufs neu. 
 

Her holt man den Christus, zieht auf Ihn am Strick, und die Haller erheben 

zum Himmel den Blick. 
 

Auf einmal, o Jammer, der Strick brach, o weh, der Heiland, der plumpste 

herab von der Höh,  
 

so dass er in Brock´n am Boden da lag. Das war für die Haller ein schreck- 

licher Tag. 
 

Doch als sich der Schrecken der Haller verlor, da schrien sie alle einstim-

mig im Chor;  
 

„Und will unser Heiland nit ganz in sein Reich, so muaß er in Brockn zum 

Himmel sogleich.“ 
 

Sie haben die Brock´n in ein‘n Kübel gelegt, der Kübel mit ihnen empor 

sich bewegt. 
 

Und als nun Sankt Peter die Brocken erblickt, Sankt Peter im Himmel 

darüber erschrickt.  

 

 

Drum sind wir Haller, von jeher bekannt, 

für immer und üb'rall die „Kübel“ genannt. 
 

 

Ob sich die geschilderte Begebenheit tatsächlich zugetragen hat, ist heute nicht mehr 
zu erforschen. Wahrscheinlicher durfte der Name" Haller Kübel" auf die Salzkufe im 

Stadtwappen zurückgehen. (So in TIROLER HUMOR) 

 

 



      Terminkalender 
             März 2013 

 
 

Mo 04. März 09.00 h Abfahrt z. Einkehrtag n. Eben a. Achensee 

Mo 04. März 18.00 h Vesper 

Die 12. März 19.30 h Frauentreff - Kellertheater 

Fr 15. März 19.30 h Wallfahrtsmesse/Mentlbergkapelle 

Mi 20. März 14.00 h Hoangertstubm 

Fr 22. März 14.00 h Palmbuschenbinden im Pfarrsaal 

So 24. März 09.20 h Palmsegnung anschl. Palmsonn- 
tagmesse/ Familienmesse /anschl. 
Pfarrcafe der Jugend und Osterbazar 

Mi 27. März 05.30 h Jugendkreuzweg 

Mi 27. März 18.30 h Vinzenzgemeinschaft 

Do 28. März 19.00 h Gründonnerstagliturgie  
- daher keine Eucharistische Anbetung  

Fr 29. März 15.00 h 
19.00 h  

Karfreitag - Kreuzwegandacht in der Pfarrkirche 
Karfreitagsliturgie 

Sa 30. März 09.00 h-15.00 h   

19.00 h 
Anbetung beim Heiligen Grab 

Osternachtliturgie mit Chor 

So 31. März 09.30 h 
18.30 h 

Osteramt 

Osteramt 
 

 

              GGootttteessddiieennssttoorrddnnuunngg::  
 

SA 17.30 h Beichte  /  18.00 h  Rosenkranz -  

 18.30 h  Eucharistiefeier 
SO 09.30 h und 18.30 h  Eucharistiefeier 

MO 18.00 h Abendlob 

DIE 08.00 h Eucharistiefeier 

MI 08.00 h Morgenlob 
DO 18.00 h Anbetung (am letzten DO des Monats Anbetung v. 19.30 h – 20.30 h) 

FR 18.00 h Rosenkranz in d. Pfarrkirche Maria a. Gestade  /  

 18.30 h Eucharistiefeier 
********************************************************************** 

Verleger und Herausgeber: Kath. Pfarre Maria am Gestade, 
Weingartnerstraße Nr. 44, 6020 Innsbruck –  Pfarrer Msgr. Cons. Helmut 

Gatterer - Tel: 0512/572862 

HHoommeeppaaggee::  http://www.pfarre-mariaamgestade-ibk.at - MMaaiill::  office@pfarre-mag.at 
  

BBüürroozzeeiitteenn::  DDiieennssttaagg  uunndd  DDoonnnneerrssttaagg  1144..3300  hh  --  1177..0000  hh  //MMiittttwwoocchh  vvoonn  0088..3300  hh  --  1111..3300  hh  

  

  

http://www.pfarre-mariaamgestade-ibk.at/
mailto:office@pfarre-mag.at

